
.sturatofium für bie .stinber~eime 
bei- ~oten ~ilfe 

~eflin ~~ 7, 0ofot~eenfltaje 77 /78 
')} 0 ftf ~ t cff 0 n f 0: ,()4mliuTg 627 64 
.stinl>tt~eim ~4.-fm~off, :ttJoi-plwellt 

Datum des Poststempels. 

Die Rote Hilfe Deutschlands ist eine überparteiliche Orga­
nisation, die sich den Schutz der politischen Gefangenen und 
ihrer Angehörigen zur Aufgabe gemacht hat. Neben der Zahlung 
von regelmäßigen Unterstützungen an die Gefangenen und deren 
Familien unterhält sie auch zwei Kinderheime in Elgersburg und 
Worpswede. In diesen werden die Kinder proletarischer Verur­
teilter und im Kampf um eine soziale Republik Gefallener 
unter ärztlicher Aufsicht auf eine Zeitdauer von 8~10 Wochen, 
die zu ihrer gesundheitlichen Wiederherstellung ausreicht, zur 
Pflege untergebracht. 

Wir brauchen kein Wort darüber zu verlieren, daß die Not 
des kommenden Winters in den Kreisen der Arbeiterschaft und vor 
allem bei den Angehörigen der politischen Gefangenen eine 
außerordentliche sein wird. 

Die unterzeichneten Personen, die zu einem Kuratorium für 
die Kinderheime der Roten Hilfe zusammengetreten sind, halten 
es daher für ihre Pficht, an die gesamte Geschäftswelt, sowie 
an alle diejenigen Kreise, die in sogenannter besserer Vermögens­
lage sich befinden, heranzutreten mit der Bitte, das soziale 
Hilfswerk der Roten Hilfe nach Kräften zu unterstützen. Weih­
nachten steht vor der Tür! Helfen Sie uns, daß die Rote H11fe 
ihr großes Sol1däritätswerk weiter durchführen kann. 

Gaben jeder Art sind willkommen, seien es Lebensmittel, 
Gegenstände des täglichen Bedarfs, wie Kohlen, Kleidungsstücke 
und was es auch sein mag. Insbesondere sind aber Geldspenden 
unbedingt erforderlich, da die Rote Hilfe jährlich über l Million 
Reichsmark für die Unterstützung der politischen Angeklagten 
und Verurteilten, füv die Kinderheime usw. aufbringen muß. 

Wir werden uns erlauben, in den nächsten Tagen einen Ver­
trauensmann mit einem Ausweis zu Ihnen zu senden, dem Sie die 
für uns bestimmten ~aben übergeb~n wollen. Geldbeträge wollen 
Sie bitte auf das Konto Kinderheim Barkenhoff, Worpswede, Ham­
burg Nr. 62764 überweisen. Der kleinste Betrag ist schon ge­
eignet, zur Linderung der Not beizutragen. 

In der Hoffnung, daß Sie der schweren Lage der politischen 
Gefangenen und deren Familien Verständnis entgegenbringen und 
unsere Bitte nicht abschlagen, zeichnen wir 

hochachtungsvoll 
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